
xhaolin

Allein gelassen mit dem Gedanken...

es schien als hätte er unendlich viel Wärme in sich,

als hätte er die gesamte Energie der Sonne mit einem mal aufgesogen.

Nur der Gedanke allein gibt ihn soviel Kraft, dass er sich ewig zehren könnte.

Doch sie nicht zu greifen, sie nicht berühren zu dürfen bewegt einen noch größeren Schatten in ihm, sodass er nichts spürt außer 

Leere unendlich viel Leere 

© 

Diese PDF wurde erstellt durch das Schreiber Netzwerk  

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/5/Aphorismen/70/Gefuehle/13633/xhaolin/
http://www.schreiber-netzwerk.eu/de/

